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Der wilde und jähzornige Max hat eine 
unglaubliche Fantasie, die ihn nach einem 
Streit weit weg von den Problemen mit den 
geschiedenen Eltern und der nervigen 
Schwester führt. In einem Boot reist er, als 
Wolf verkleidet, bis auf die Insel der Wilden 
Kerle, die den kleinen Entdecker sogar als 
ihren König anerkennen. Dort geht es 
jedoch nicht nur laut und fröhlich zu, auch 
hier muss Max lernen, seinen Platz in der 
Gemeinschaft zu finden.  
 
Um die Vorlage des weltbekannten Kinder-
buches entspinnt Regisseur Spike Jonze 
einen außergewöhnlichen Film, der Traum 
und Wirklichkeit auf unnachahmliche Weise 
verschmilzt. Sowohl die charaktervollen 
Masken der liebevoll gestalteten Zottel-
Monster, wie auch das bezaubernde 
Szenenbild und die ausgefeilte Filmmusik 
wirken so stark, dass der Zuschauer jede 
Minute des Abenteuers voll genießen kann. 
Mit einer versöhnlichen Botschaft für große 
und kleine, wilde und zahme Zuschauer! 

Für die Liebhaber der literarischen Vorlage 
besonders interessant, ist die werkgetreue 
Nähe der opulenten Ausstattung wie Maske 
und Kostüme und auch der Bauten. Hier 
stimmt einfach alles bis ins kleinste Detail. 
 

 

 

 
 


